Wochenblatt. 


Aro. 27. 


Gruͤnberger 


17. Jahrgang. 


Redaction: Dr. W. Levyſohn und M. W. Siebert. 


u Freitag den 2. Juli 1841. 


Gewerbliches. 
Dem Wochenblatte des Gewerbe- Vereins zu 
werden folgende, unter der Rubrik „Der Weg 


8 der Welt gern daruͤber vergeſſen 
wirſt. 
In Leipzig hat ſich unter dem Protektorate 


prü eichthum“ in ihm erſcheinende Weisheits- der Königin Maria ein Seidenbauverein für das 
che entlehnt: Koͤnigreich Sachſen gebildet, deſſen, von bedeutenden 
N Mit Arbeitſamkeit muß auch Beſtaͤndigkeit, Geldmitteln unterſtuͤtzter Zweck iſt: { 
hnungsliebe und Sorgfalt verbunden werden;) A. Fräftige Förderung der Maulbeerpflanzungen 
an muß fein Geſchaͤft mit eigenen Augen bewa⸗ im Lande durch Beiſpiel und Aufmuaterung. 
den und ſich nicht zu viel auf Andere verlaffen;| B. Unterſtuͤtzung bei der Seidenzucht ſelbſt: 
Pa Baum gedeiht nie fo gut, wenn er oft vers a. durch Anſchaffung und Vertheilung geſun⸗ 
* wird, und eine Familie, welche oft ihre Woh⸗ der Raupeneier vorzuͤglicher Gattungen; 
ſulas wechſelt, kommt nicht ſo gut fort, als b. durch ein Vorbild, mittelſt eigener gere⸗ 
olche, die auf ihrem Platze bleiben. gelter Normalanſtalten, welche von der 
i Dem fleißigen Manne ſieht der Hunger wohl Anpflanzung der Maulbeeren bis zum Ab⸗ 
us Haus, aber hinein wagt er ſich nicht. haſpeln und Mouliniren der Seide in al⸗ 
Ri Arbeitſamkeit bezahlt die Schulden, Muthloſig⸗ ler Hinſicht zur Anregung und Nachah⸗ 
beit aber vermehrt ſie. x mung geeignet wären. j 
Fleeis iſt die Mutter des Gluͤckes und dem C. Beihuͤlfe in jeder andern Beziehung, vorzüglich: 
ißigen giebt Gott Alles. a. durch Mittheilung gemachter Erfahrungen 
5 Faulheit macht Alles ſchwer und Fleiß Alles und Eitheilung aller wünſchenswerthen 
Kut, denn wer ſpaͤt aufſteht, kann den ganzen Auskuͤnftez 
jus nicht fertig werden, undehe er recht anfängt, | b. durch Unterſtutzung ſolcher Art, daß kleine 
Dum ihm die Nacht ſchon wieder uͤber den Hals. Seidenzuͤchter im Lande auch die unbedeu⸗ 
Pr Faulheit ſchleicht fo langſam, daß fie von der tendſten Produktionen zu verwerthen im 
tmuth bald eingeholt wird. Stande waͤren, und zwar durch Ankauf 
N Greife deine Arbeit kraͤftig und nicht mit Wis von Cocons oder durch Abhaſpeln und Zwir⸗ 
willen an, und denke an das Sprichwort: Mit nen derſelben fuͤr billigen Lohn. ! 
Handschuhen faͤngt die Katze keine Maus. Für Erreichung des Zweckes ad B. iſt nach 
ö Fliehe das Vergnügen und es wird dich ver⸗ fronzoͤſiſchen Vorbildern eine Seidenzucht⸗ Anſtalt in 
folgen, das heißt, es wird dir ungerufen ſo viele Leipzig errichtet worden, die als Muſter für alle 
innere wahre Freude zu Theil werden, daß du die! Seidenzüchter dienen kann und deren Beſuch auch 
‘ 


hiefigen Bewohnern, die 

intereſſiren, und die Leipziger Meſſe beſuchen, em⸗ 

pfohlen werden kann. 
Im vorigen Jahre 

überhaupt eingeführt worden: 

49,448,114 Pfund, oder circa 450,000 Ctnr. 


zwar 4 
aus Deutſchland . ungefaͤhr o tel. 
„Auſtralien. . Yo : 
„Rußland 5 Io ⸗ 
a N 9 * 
= den engliſchen Oſtindien = 95 2 
„Spanien lich 0 3 
- übrigen Gegenden, zuſammen 76 


woraus hervorgeht, daß die Wollproduktion im eng⸗ 
liſchen Auſtralien und Oſtindien der Deutſchen maͤch— 
tig nachſtrebt, die Spaniſche früher fo hochberuͤhmte 
Wollzucht dagegen zur hoͤchſten Unbedeutenheit her— 
abgeſunken iſt. 


Nie ohne Negeuſchirm. 
Novelle. 
1. 

Es ſchlug acht Uhr. — Das war die Stunde, 
wo der Kaufmann und Rathsherr Murr puͤnktlich 
die Reſſource des Städtchens zu beſuchen pflegte, 
um im Kreiſe von Geweihten bei ſchafsberger Dop— 
pelbier und einer langen Pfeife Varinas, den er nur 
für ſich und den Buͤrgermeiſter verſchrieb, fein Welt: 
und Weisheitslicht leuchten zu laſſen, ſo oft er 
um ſeine kollegialiſche Meinung gefragt wurde. Denn 
ſonſt war ein beharrliches Schweigen feine Kardi— 
naltugend, weil er die tiefſinnige Ueberzeugung her— 
ausgebracht, daß man darum zwei Ohren und nur 
einen Mund vom Schöpfer erhalten, um doppelt fo= 
viel zu hören, als zu ſprechen, und dieſe Wahrheit 
ihm in mehr als einer Hinſicht convenirte. 


Mit dem Schlage Acht war jedesmal richtigſnige Sekunden lang zuckte ein ironiſches Lächeln 
nd Rechnenſeelenuhr abgelaufenz ] durch die erdfahlen Geſichtsfalten, dann brach er Hör 
neuen Menſchen an, einen confoͤderir- lich los mit einem ganzen Feuerwerk von Oppoſition. 
ſchen, der ſich jetzt nicht mehr um den Er ließ erſt einige ſkeptiſche Raketen und Leuchtkuß 


ſeine Handlungs- u 
er zog einen 
ten Weltmen 
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find in England an Wolleſ begannen fie fo eifrig die Welt zu regieren, 
und Herr Murr ſaß im Gefühle feines geiſtigen 


= 


die ſich für die Seidenkultur] Neuigkeiten. Davon wurde in der Reſſource ab, 


wechſelnd mit Salbung vorgeleſen und ſobald das 
ſchafsberger Doppelbier — — zu Kopf 170 
\ daß vol 
den Stentorſtimmen die Fenſterſcheiben klirrten. 


gewichts ruhig laͤchelnd da, und praͤparirte unel 
dicken Varinaswolken einen geiſtreichen Gedanken 
nach den andern, denn er, der Rothſchild und GH 
neralpfiffitus von Mummelshauſen, hörte ja alles 
politiſche Gras wachſen, er repräfentirte hier die 
Handelswelt, die mit der politiſchen ja fo eng lii 
iſt; und wenn nun irgend ein unerwartetes Greif? 
niß zur Sprache kam, bildete er ſich ein, er hätt 
es lange vorhergewußt, daß alles fo kommen wurde, 
und erklaͤrte das mit vornehmer Unbefangenheit, ſo⸗ 
bald die Frage wegen feiner Meinung an ihn 9% 
langte, vor welcher die Mummelshaͤuſer großen Re 
ſpekt hatten. Wurde er nun um Gründe beſtürmt, 
fo entwickelte er feine Rede in Länge und Breil 
mit oratoriſcher Meiſterſchaft, verirrte ſich in min 
tenlange Zwifchenfäge, und erholte ſich, fo oft ak 
einen Gallimathias zu Ende gebracht, muͤhſam wil 
der an den Worten: „Derohalben, dieweil, welcher 
maßen,“ die er wie Handhaben an neue Hauptfäht 
legte. Hatte er nun das große Rednerwerk voll 
bracht, und wiſchte ſich den Reſlexionsſchweiß von 
der Stirn, ſo wußten zwar die Zuhoͤrer ſo viel al 
vorher, allein nach kurzem Schweigen, waͤhrend deſ⸗ 
ſen ſie die vernommene Weisheit erſt zu verdauen 
ſchienen, brach Alles in regſame Bewunderung aus, 
denn Herr Murr galt für den reichſten, daher kluͤg⸗ 
ſten Mann in ganz Mummelshauſen. 

Nur Einer war fo frech, jedesmal den Oppo— 
nenten zu machen und die Murr'ſche Rhetorik bi 
miſch in den Staub zu ziehen, fo oft der Bewun 


derungsakt endlich in ein leiſes Gefluͤſter ſich loͤſte⸗ 


Dies was der alte humoriſtiſche Juſtizrath Mäuslen 
den wir bald naͤher kennen lernen werden. — El 


Geld: und Wechſelcours hinten in der Zeitung be-ſgeln uͤber dem Terrain aufſteigen, um ſich zu orien⸗ 
kümmert — denn dieſen hatte er vor allen andern ſtiren; dann folgte eine Menge argumentirender KW 
merkantilen Artikeln mit Andacht des Morgens ſchon nonenſchlaͤge, gemiſcht mit witzigen Feuerrädern und 
genugend conſumirt, ſondern auch um die politiſchen Sprühteufeln; hierauf ziſchten als grüne und weißt 
Eingeweide: um den ſpaniſchen Bürgerkrieg, um die römiſche Lichter ein Dutzend ſalbungsvoller logiſcher 
portugieſiſchen Jeremiaden und die triſten pariferiSäge empor, und den Schluß machte ein unaud 


Nur 
Ueber? 
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Lchliches Gelächter, gleichſam als ein kreiſenderlunnoͤthigen Comptoirbeſuche, und nun gar der des 
lliſcher Tourbillon. Juſtizrathes! — Auch das wußte der gutmüthig 
verä Herr Murr verbarg ſeinen Aerger dann unter Boshafte. Darum hetzte er den armen Murr eine 
m ötlichem Schweigen. Er war fo fehr ein des Stunde lang in dem fadeſten MWettergefpräche, wie 
1 higer Knecht feiner mit dem Circel abgemeſſenenſein angeſchoſſenes Stuck Wild umher, und empfahl 
eeolicen Gewohnheiten, daß er von dem Reſſour- ſich erft dann in voͤllig hergeſtellter guter Laune, 
tige ade nicht laſſen konnte, wobei er eine fo wich⸗ wenn der Kaufmann in Todesangſt verſicherte, die 
politif olle ſpielte, und da die Art und Weiſe der Poft gehe gleich ab, und er habe noch einige Briefe 
Güte ben Debatten ſich täglich wiederhoſte, wie dieſvon Wichtigkeit mitzuſenden. — Solcherweiſe ſtan⸗ 
ger üb ottes, fo gehörte auch der nachträgliche Aer-[den zwei Hauptperſonen der Stadt Mummelshauſen 
des 15 den frechen Juſtizrath, der ihm den Rangſſich in ſeltſamer Feindſchaft gegenüber, und wenn 
aümäillaſten im Staͤdtchen beſtaͤndig ſtreitig machte, man dort eine zweideutige Freundſchaft bezeichnen 
* 19 zu feinen geiſtigen Reſtaurationen. Erf wollte, fo hieß es: „Sie lieben einander wie Murr 

auf be er zu feige, wenn auch nicht zu friedfertig, und Maͤusler.“ 
Mit dem achten Schlage der nahen Thurmuhr 


war en, Juſtizrart, Aug’ in Aug loszugehen; aud| 
ſen Rücker Einer feiner beſten Kunden, hinter deſ⸗ſalſo ſchnippte der Handelsherr die Feder aus, pu⸗ 
„Kücken hatte er ihn indeß laͤngſt als feinen grim-ſſtete mal auf, wechſelte die Schlafſchuhe mit den 


maten Feind bezeichnet. Ich haſſe den Menſchen, 
ie eine Spinne, fagte er, aber die Klugheit muß 
en Skandal vermeiden. 
und Das Alles wußte der Juſtizrath ſehr wohl, 
ger wie er dem pedantiſchen Kaufmanne zum Aer— 
i lebte, fo lebte ihm dieſer zum Spaß. Er haßte 
* nicht; er liebte ihn vielmehr, wie Etwas, wo⸗ 
* man beſtaͤndig feine tiefinnerliche Gewohnheits— 
ng hat; etwa wie einen poſſirlichen Affen, einen 
de agei oder einen wohldreſſirten Pudel. Und in 
65 That war Herr Murr — dieſe eingefleiſchte Re: 
uunmaſchine — der Springſtock, die Bolancirſtange 
* das Gradirwerk der guten Laune des Juſtizra⸗ 
gon Summten dieſem einige Grillen im alten 
oft, fo ging er eiligft in Herrn Murr's Laden, 
155 ſich für einen Groſchen Anisbonbons geben und 
& kauend und mit aͤußerſter Höflichkeit in die 
chreibſtube, die ſich dicht am Laden befand, und 
Dr Herr Murr am Tage ſo ſicher zu treffen war, 
nie die Sonne am Himmel. Der Kaufmann duͤnkte 
Ni auch eine Sonne für das Städtchen; aber mit 
an Eintritte des Juſtizraths trat ſogleich eine to: 
e Sonnenfinſterniß ein. Die eben begannene Zahl 
fe te ihm in der Feder, er kollerte ſich lange ent: 
hr auf der Drehſcheibe des Seſſels umher, ehe er 
En Aufſtehen Faſſung genug fand, und der Jufliz: 
F th, tauſendmal um Entſchuldigung bittend, daß N j 
d ſtoͤre, weidete ſich heimlich an den füßfäuerlichen Sie. (affektirt) 
Geſichte, zu welchem Murr ſich aus noͤthiger Gegen: Herr, was Sie ſich unterfangen! 
boflichkeit zwang; denn er wollte doch nie das Kenn— So etwas mir ins Geſicht! 
zeichen eines gebildeten Mannes an ſich vermiſſen Goldgelockt und Roſenwangen! — 
laſſen. Total widerwaͤrtig waren ihm an ſich alle Dieſe Sprache kenn ich nicht. 


Stiefeln, und den großblumigen Schlafrock mit 
dem nußbraunen Ueberrock. Hierauf nahm er nach— 
denkend noch eine Hauptprieſe aus der Comptoirdoſe, 
die ein Halbpfund faßte und als ein ſcharfſinniges 
Anregungsmittel zu ſteter Aufmerkſamkeit dicht ne⸗ 
ben dem Tintenfaſſe in's Pult gepaßt war, da er 
doch ſtatt in die Tinte im Geſchaͤftsdelirio die Fe: 
der leicht in den Schnupftaback tauchen konnte. Jetzt 
wurde das heilige Erbſtuͤck durch drei maͤnnliche Ge⸗ 
nerationen, eine koloſſale ſilberne Taſchenuhr mit 
dito Kette von der Wand genommen und eingeſteckt, 
und endlich der Pultſchluͤſſel in die Taſche geſenkt. 
Das war der erſte Vorbereitungsakt zu dem großen 
Reſſourcengange und Alles geſchah dabei genau in 
Tempo und Folge wie ſeit fuͤnfzehn Jahren. 
FCFortſetzung folgt.) 


Werbung und Korb nach der neueſten Mode. 
(NB. Ohne Bezug.) 
Motto: Cos! fan tutte. 


Er. 
Maͤdchen mit den Roſenwangen, 
Und dem goldgelodten Haar — a 
Du mein Sehnen und Verlangen — 
Komm mit mir zum Traualtar! 


Er. Ä 

Ich will Dir zu Füßen legen 
Alles, was ich nenne mein, 

Und mein koloſſal Vermögen - 
Soll nur Dir geweihet ſein. 

Ja ich lieb' Dich ſonder Ende, 
Lieb’ Dich, wie man lieben muß; 
Komm, mein Kind, reich' mir die Haͤnde, 
Gieb mir den Verlobungskuß. 

Sie. (ſchmachtend) 

Kuͤſſen? — ach in meinem Leben 
Hab ich das noch nicht gethan; 

Aber wer kann widerſtreben, 
Wenn Sie bitten, ſchoͤner Mann? — 
(pathetiſch) 

Doch wenn ſie nicht grauſam ſcherzen: 
Welcher Gott gab Ihnen ein, 

Was ſchon laͤngſt in meinem Herzen 
Fuͤr Sie gluͤhte? — ich bin Dein! 
j (ſchwaͤrmeriſch) 

Deine Gattin mich zu nennen, 
Soll der größte Stolz mir fein, 
Meinen Gatten heißen können 
Dich, mein hoͤchſtes Gut allein. 


r. 
Und Du wollteſt mit mir theilen 
Meines Lebens Luſt und Leid, 
Meines Herzens Wunden heilen? — 
Unnennbare Seligkeit! f 
Sieh’, mein Kind, ich bin kein Prahler, 
Der von Lügen etwas haͤlt, 
Darum wiſſe: harte Thaler 
Hab' ich nicht, doch mehr als Geld. 
Ha, was find die ird'ſchen Güter, 
Was iſt Gold und Edelſtein? 
Inn'ger Einklang der Gemuͤther 
Kann nur wahres Gluck verleihn. 
Sieh den Gegenſatz, den ſchroffen, 
Herrſchend zwiſchen Arm und Reich, 
Aber Dir — geſteh es offen — 
Dir — nicht wahr? — iſt Alles gleich. 
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Nun ſo woll'n wir denn nicht ſaͤumen, 
Morgen gehen ſchon zur Trau', 
Und uns froh und gluͤcklich träumen, 
Ich Dein Mann, Du meine Frau. 
2 Sie. (unangenehm) 
Wie? — Sie hätten mich belogen? — 
Unverſchaͤmter Boͤſewicht! 
Hinterliſtig mich betrogen — 
Fort aus meinem Angeſicht! 
. luste ande 
Ha, wie ſchaͤndlich und gehaͤſſig 
Alles — Alles iſt vorbei! — 
Mit der Heirath iſt's nun Eſſig; 
Denn mein Geld iſt auch kein Blei. 
(reſignirt) 
Wozu ſollte mir das frommen? 
Nein, da wart ich lieber noch — 
Ha, da koͤnnte Jeder kommen! 
Einen Mann krieg ich ja doch! 


Vermiſchtes. 

Die naßkalte Witterung im Monat Juni hat 
auch in den ſuͤdlicheren Gegenden dem Gedeihen des 
Weinſtocks geſchadet. Namentlich am Rhein ſoll 
man ſchon jetzt die Hoffnung auf eine reiche Leſe 
aufgegeben haben, und ob der Wein durch eine ſorgfaͤltige 
Ausleſe gut werde, ſoll noch ſehr in Zweifel ſtehen, 

Der wißbegierige Reſchid Paſcha bereiſte bei 
feinem Aufenthalte in England alle irgend bedeutens 
den Fabriken. Ein Fabrikant in Mancheſter fuhrte 
den tuͤrkiſchen Geſandten überall herum. Sie fa: 
men endlich in einen langen Saal, wo an 400 Kin? 
der von 5 — 12 Jahren arbeiteten. Der mahome: 
daniſche Großwuͤrdentraͤger, dem dieſe Erſcheinung 
ganz neu war, ſagte zu den Fabrikanten bei Seite: 
„Sie haben eine huͤbſche Familie! Wie viel Frauen 
haben Sie?“ R 


— —— -— — — 
Der zu dieſem Blatte verſprochene Stahlſtich wird den geehrten Abonnenten in 14 Tagen 


nachgeliefert. 
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